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Vor fUnfzigJahrenstarbRobert Mommer sen.
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Am Stephanustag des Jahres 1908 leben der Stadt Eupeneine grosse Rol- schönste Tat die Heranbildung einer
wurde unter Beteiligung von neun Ge- le zu spielen. Am 8. Dézemberdes Jah- grossen Zahl junger Sänger darstellte,
sangvereinen. denen der Harmonie- res Hl05, also an einem Marienfeiertag, die für die Zukunft den Ruf der Sän-
Musikverein voranschritt, der bekann- trat der Marlenchor unter Leitung sei- gerstadt Eupen zu festigen wussten. , '
te Eupener Musiker Robert Mommer nes Gründerdirigenten zum ersten Ma- Robert Mommers Werk lebte weiter

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Isen. zu Grabe getragen. Anläs~ich der in seinen'beiden Söhnen Willy ~o~-
50. Wiederkehr dieses Gedenktages, mer sen., der ebenfalls allzu' früh im

F ". I" h W"h ht' ..," K'" h erscheint es angebracht, dem um die Jahre 1943 starb und dem heute noch,eier IC e~ el nac sgesange'ln unseren Irc en Stadt Eupen verdienten Musiker diese in Gemmenich als Organisten tätigen
Zeilen zu widmen. Hubert Momrner .

. Unsere Kirche!lchöre haben auch in übernommen: Am ersten und z\,:eiten Ro~ert Mommer wurde im Jahre Während Willy Mommer gleich des
diesem Jahre Wieder Ileissig gepro.bt, Weihnachtstag werden, die gl~lchen 1843 in Eupen geboren u,nd zeigte Vaters Marlenchor übernahm, - jenen
um ,den Gottesdienste~ an de~, Weih- ~erke wiederholt. Als E~nlagen, m 1ar schon in früher Jugend grosse Nei- Chôr, der ein wirkliches Familienerb-
nachtstagen durch festliche Gesange ei- MItternachtsmesse das siebenstimmige gung für die Musik. Seine erste musi- stück geworden ist und immer unter
nen besonderen Glanz z1!Y~hre Gottes "Ave .Mari~" von Bruckner und i,n den kalischei'I'ätigkeit übte er in dem d?- der Mommer-Generation sang -, sollte
und zur Erbauung der Gläubigen zu ge- Tageshochamtern "Laetantur coeli" und mals sehr aktiven Instrumental- Verein Huoert Mommer im Jahre 1927 seines
ben. 1 ' "Tui sunt coeli" von Butz zu Gehör ge- aus. Dort spielte er lange Zeit den Vaters Werk in der "Liedertafel" ,wei-

In St. Nikolaus singt der Kirchenchor bracht.. Kontrabass und wurde bereits im Jah- terführen, und mit dem grossen Wett ..
dieWeihnachtsmesse mit Orgel- und In der Klosterkirche singt der Kgl. re 18iO Dirigent des Cäcilienchors m streiterfolg in Hilgen, wie mit dem
streïcherbegleitung von Berthold Wass- Marienchor an den beiden Weihnachts- Baelen. Mehr als 36 Jahre stand er als unvergesslichen Wettstreit der Lieder-
mer und als Einlage das "Hodie Chri- tagen die "Missa in Conceptione Imma- Dirigent vor zahlreichen Chören und tafel im Jahre 1932 krönen. .
stusnatus est" von Plag. ?ulat:'le B. M. V." von Willy Mommer yersah 17 .Jahre das Amt ~es Organisten Führt Hubert Mommer seine musika-

Im Tages,h,ochamt ' am. erst~n u!ld J~ un~ als Einlag:e ,,0 Salutaris" (acht- ID .der Berg~apelle, .zwolf ~ahre d~s lischerl'ätigkeit auch heute noch durch,
zweiten Weihnachtstag WIrd die ,,1\lIs- stimmig) von Willy Mommer sr. gleiche Amt m der h.loster~Ir~he. , So so hat bereits seit Jahren der Sohn .des
sa Jubilae~" n'lit Orgelbegleitung .von In der Kirche des Klosters Garnstock stand Rober~ Momrner alIze~t Im DIen- bekannten Komponisten, und Dirigen-

. August Wiltberger vorgetragen. . findet die Christmesse wie üblich um st~ der Mhsica Sacra und ~lldete" zahl- ten Willy Mommer des Vaters Werk
In St.Joseph (40stündiges Gebet) 4 Uhr morgens statt _ die Kirche wird rel,che Sanger he~an, die ID. spateren im Kg!. M. G. V. Marlenchor undIm

wird der Kirchenchor vor der Mitter- um 3.45 Uhr geöffnet. Auch hier singt Zelten, das durch ihn so emsig ver~re- Kg!. Männerquartett übernommen. Die
nachtsmesse eine "IKrippenfeier" von der Kgl. Marienchor, die Messe von Wil- tene Cho~,I~e.al weitertrugen. ~." • aussergewöhnliche künstlerische ,Be-
Bub singen und arischliessend die acht- ly Mommer jr. und als Einjagen Regers Der Cäcilienchor Baelen sta~d 20. ' ' tätigung dieser beiden Chöre ,findet .in
stimmige ,. Messe in' E-moll von A. "Wiegenlied" sowie mehrere von W. Ja,hre, unter seiner Leitung. und konn~e le zur Probe an Der Chor umfasste der Gründungstat von Robert (Marien- ,
Bruckner die der Aachener Domchor Mommer bearbeitete 'Weihnachtslieder. 11]-It ,Ihm grosse WettstreIterfolge .ID d I 23 S" . S h ' , \,1 _ chor ) und Willy Mommer sen. (Man-

.' " ,,,. ' 'I' t f h t : , ' Verviers Mechelen und Eupen errin- ama sanger. c on wenige L\ to . t' tt) ih t' f G dlbei der dle~Jahrlgen Hel ig u,ms a I' In der Pfarrkirche von Raeren trägt ~..r'h d h ddR f nate später konnte der von Mommer nerquar e',l re ie ere run ,age.
~ehrmals mit grossem ,Er,folg aufge- der Kirchenchor in der Mitternachts- fl~r:;ert ~fo~~ers ~~ ~e-;u~ä~er:~ u~d gegrün?ete Cha; im ~ierzigst~ndigcn. ~,us, der gleichen Linie e.ntstammen
fuhrt, hat. Wegen Arbel~suberl~st1!ng messe die vierstimmige Messe "Salve weiteren Umgebung unserer Stadt be- Gebet 'lU der lh.loslerklrche glänzende Im übrigen die belden heute m Deutsch-
war es dem Chor leider nicht moghch, Regina Pacis" mit Orgel- und Orche- " 'd t d <;' D" t' t'T Proben seines grossen Könnens able- land tätigen ŒŒnstIer Karl-Heinz und
bereits die ganze Messe eiriaustudieren, sterbegleitung von H Hubert und als kgr1!tn,eI' ,sodassFseIme fInge,nt en Ca~hl$'-gen Im gleichen Jahr 1906 fand Jas Hans-Günther Mommer. Während der

d " de W ih' ht n ht I' da E' I " CI SIC1 in er 0 ge au weitere 0- . , ,,' , 't 'I SIll' W td t'so ,1!'ss in . er ,el nac s ac nu as, m age das "Laetantur coeli" von 1\10-:, re ausdehnte, ' erste StIftungsfest aIs erste öf'Ientli- ers ere a s o oce ~~~ ~m est eu -
Kyrie, das Gloria ~nd das C~edo vor- litor vor. Im Tageshochamt sowie am Dreissi Jahre führte er den zur da- che Veranstaltung statt. Den letzten sehen Rundfunk tätig' Ist, kann der
getragen w~rde~. Die Messe wird durch zweiten Weihnachtstag und am Neu- mali en leit bekannten und auf Wett- Höhepunkt seines reichen Schaffens er- Komponist Hans-Günther Mommer auf
das sechsstIm~11lge Sanctu,?' ,~enedlctu,~ jahrstag bringt der Chor ebenfalls mit streJen gefürchteten Liederkranz Ket- lebte Robert Mornmer im Jahre 1907 eine langjährige erfolgreiche Tätigkeit
u,ndAgnus Dei aus der "Caclhenmesse Orgel- und Orchesterbegleitung die teni D' "'h I' h W tt in Aachen. Ein Doppelquartett des Ma- beim weltberühmten Stuttgarter Kam-W Il t" digt D' O· lb W ih ' erus. ie aussergewo n IC en e ,- , " . 'J t " kbli kvo~ oes vervo s an I " ie rge e- ,el nachtsmesse von Wasmer und als streiterfolge die Mommer mit seinen rierichors stellte Sich bei emem 'gr ossen merorc tes er zuruc IC en. '
gleiturig der Werke hat WIlly Mommer ElUlage "Tui s~~t coeli" vO,n Molitor. Sängern err~ng, sprechen für die Qua- 'Yettstreit stärkster international~r, So lebt. Robert Mommers .peist nun
............................... In K~lmis splel~ das Streichorches~er litä~ des Ketteniser ~hores. So. wur~eJl I~onkurrenz und errang den Ehrenpreis In d:er dl'ltte,n Generation .:weiter. Am,

r zu Beginn der MItternachtsmesse eme Preise und Ehrenpreise 1886 m Köln, aer ,Stadt Aachen. " . zweiten Welh!lachtstag .wird der Kgl.An unsere Paraphra,se über ,,~tille Nacht". Zur 1800 in Brühl, 1807' in Aachen, 1903 Em schwerer Unfall, den er beim ~1. G. V. MarI~~~hor ,morgens 8 Uhr,
, , " Mette bringt der Kirchenchor St. Gre- in Eupen und 1005 in Kendenich er- Verlassen der strasse!lbah~ auf dem m de~' Klosterkirche ein Gedenkhoch-werfen Inserenten! gorius eine vierstimmige Messe mit 01'- rungen. Pr,obe,;e,~ , n~c? I~ett~llls erlItt! setzte amt fur semen ,:vor' 50, Jahren zu Grabe

, , . gel und Drehester von Filke. Als Ein- Mit der um die Jahrhundertwende semer..ra~lgkelt ftl;r die F~lge ein eben- ~etragene? Gründerdirigenten singen.
Unsere werten Kunden und Inserenten wer- lage horen WIr das "Transeamus" von äusserst aktiven Eupener "Liedertafel" so" plötzliches wie trag!sches Ende. Zur Auffuhrung gelangen die grosse
den gebeten, ihre AnzCigenaufträge, ein- Sch,nabel, " das vom Kirchenchor, den erzielte Robert Mommer in seiner 24 Wa~rend sein Sohn Willy. Mommer, Messe ,,,In Conceptione Immaculatae":
sch1iessliChder Gliickwiinsche, für die Neu. Kleme~ Sang~rn und dem Orchester Jahre währenden Tätigkeit weitere Schüler des Aacherier Gregt?rlUshauses, von W!lIy Mommer jr .. und Motetten
'ahrsausgabe,zéitig in unserer Geschäftss~lle ausgeführt WIrd. gross~ Erfolge, die' in der Erringung die Nachf91ge, antrat, btieb Ro~ert vonW~!ly Mommer sep: Der Marlen-
~ufzu eben damit eine sorgfiiltigeAusfiih. Im zweiten Hochamt wird die Mes- der goldenen Plakette der Stadt Aschen Momrner fur die letzten Monateueines cl~?r ,hatte, dieser '-Feierstun~,e IteIDC
" ,g ährlcistet werden kann. ' se von Filke wiederholt mit "Magnum ihnerrHöhepunkt erreichten. . Lebens. an das Krankenibett gebunden würdigere Gestaltung geb.e~ können-als
. runggew , '. , Dominum" für vierstimmigen Männer- Ausser dengenanùten Chören stand und starb a~ 23. Dezember. 1908. . gera?e ml~ den Werken Jener ~eldlln

.............................. chor von L. Pütz als Einlage. Robert Mommer als Dirigent vor Iol- So war mn grosser MUSiker. dahin- MUSiker, diedes Vaters, und des Gross-
o'" ' V d . ähr. d bendrn genden Männerch, ören' Arbeitergesang- gegangen, der lange Jahre hlUdurch vaters Erbe lU Ihrer Helma.tstadt so er-

, G E or un wa rend el' A en messe· . d M 'kl b . Vtt dt fI' h "b d·t
,;', Festliche Stunden hi1 .-. stellen sich dann die Kleinen Sänger verein u,~d Handwerke~gesangverem g~~IichSlb ~t'e~~~lU~rtt a ers ~ dmass- f? ~~e~ b u ernammen un wei arge-
'.. EI" ;Rh' ,,' .kl 'nen mit einem Weihnaohtsprogramm vor. E~pèn, Manne~·.gesangverelU.Eupe.n und ,e 11 a ,e, un essen u I' a en.
,,,', upen. - m a Il}eneIDer" el". . 'Ju':' V' f··" ,",r .. '" ",' d ".,' .,....~; LIederkranz W elkenraedt.Dle welt ver-
F.eier~ùrde.amgestrl~en Montas:. Sl~- tat~'Doo~i~ae~; gveoh~f:ä~du~l,.a~iieas'«Pe~h=breit.ete . .:I'ätigkeit,beweistdie starke
bell Mltarb~ltern des i,Gre.nz-Edch~1 "d~e riachtskantate" voh Bach' das" Bene- Persönl~chkeit. dieses ausgezeichneten

. ihnenverhehene" Industrlelme ~~'le. . dictus" aus der Messe U~serer 'Lieben Musikers, dessen Leben ein unermüd-
b II Klasse fur mehr a s 25Ja Inge ' ' 'l' hAb 't f" I{' h d 1\1",ezw. ,:, . 'f, überrei~ht. Es handelt Frau yon Mawet, .,Die Ehre. Gottes" von lC es I' ~I en ,ur Irc e un an- Emniel~" -:. Nach einer Frisl von drei Eine Woche spät~r, am S0!lnta$"
B.erufstahgkel 0 samer und die Her- B~ethoven, "Sanctus'" von Schubert. nerchor dal stellte. Jahren Wird der Pfarr~Emmels nun dem 2S. Dezember, Wird er dann III sel-
SIch um ~rau !\ ! und J Gerckens D,lese 'Werke werden vorgetragen durch "Von "be~dnderer Bedeutung aber wieder die grosse Ehre zuteil, einen ih- ner Heimatpfarre sein erstes Messopfer
ren J. l\lenmc, e ,"J H dIe gesamte Gruppe der K. S. Hinzu du,rfte fur Ihn das Jah: 19~,5 gewesen rel' Söhne als neu geweihten jungen zelebrieren. . : '
(1. iKlasse~ sOWie dl~SH~~enA.· SC~~~~~ konu~e!l eine Reih~ von del~tschen und sem, das,.Jahr der ~eremsgrundung des Priester vo~ dem Tische des Herrn zu, Hi,ermit tritt Pater ~nton Wiesemes
A. "Betsch, J. Erve , ~ü seler Kor- franzosIschen WelhnachtsheJern für heut:e 'WI,ed,er a:ktI\en Kg!. M. G., V. sehen; es ISt derhochw. Herr Pater ~n die Fusstapfen semes Onkels und
bach (lI.' Klasse). Dem B s G'" Knabenchor MarIenchor. DIeser Chor, als "Ma- Anton Wiesemés Paten des Paters AntonFran, ken ,v,o,m

Pondenten des G -E Kurt rune- , . " . , h d KI t k' h Il •• dt' ,,' , .bes . l'de die ihm' d~rch den König Die Vorträge lheginnen gegen 18 Uhr. rI1rtC c:{ er b o~ er Ir9 e . ge~un e, ,Nach sei11'er Entlassung aus der Orden des Heiligsten Herzens. Seinem
v:cl~h~~eAuszeichnung (Ritter des . In ~el,ke.nraedt wird der !Kirchenchor sa ,e azu eru en sem, lm anges- Vo,Iksschule ,Em';Uels,: .besuchte Anton Vorgänge.r wa,r leide~ !lUI' . 'eine s~hr
Kronenordens) überreicht. ,die MItternachtsmesseund das 'I'ages- WIesemes <.he BISchofhche Schule von kurze prlesterl!che, TatIgkeIt b~s?h!e"
. , '1" h I hochanitebenfalls. durch den Vortrag 8t Vith die zu der Zeit noch im Klo- den. In den Wirren der ersten Krlegs-, . Zum ersten Ma e m semer me I' as, " " '. " ", tag des Jahres 1940' t .. ". 'h' ht k t dG -E emer mehrstimmigen Messe verschö- ster von MontenaU untergebracht war. . e ' muss e er sem

30J,ahrlg:e!l Gescvi~~e ~et~f:b:mÛs li~de~ nern. Die. anderen ,Messen am Weih- :\be\ bereits ein JAhr nach dem Eint~itt Leb~n lassen. " . .
glelch~eltIg .S? Anlass fande~ sich nachtstag werden ,durch den Ge'sang m diese Schule äusserte er den drm- .DIè ~anze ~farrewunscht dem JUt!-
ehren, auS "d,lescm.d' B t ' b ,des Mädchenchors . NQtre Dame" und genden Wunsch l'n den Orden der Pa- gen PrIester eme lange und s~gensrel-II Angehangen el' e rIe sgemem- J" 'h T"t' k 't Eh '. Ha e" " 't d P" 'd t der "Welkenraedter Sängerknaben" tres des Heiligsten Herzens einzutreten, ce, a ,Ig el, zur. re sem~s errn
Ichaft gememsam ml em G rasl~nh e? verschönert ' dem schon sein'onkel angehört hat Er und MeIsters, wo semeObern.Ihn,8,ueh
des Ver",:,altungsr~tes ~es , renz- c o~ . , machte nun seine G mnasiumstudien hinsch~c~'en mögen} sei es im D,ienstè
Herrn Vlcomt~ SI.moms, und den Ver Man muss sich nur zu helfen wissen in den durch. Patresdlt3ses Orôens ge- der l\hsslOnen, seI es zur AusbIldung
waItungsratsmltghedern Guy Kreusch, ' I 't t ShI, W d, h' B' weiterer Priesterstudentenin der'Hei"
Poswick, Claessens,Bronkart,G.-J. und C) In der Stadt Frankfurt am Main wurde ~ e end ~ u i!IVb°D: N au rez W,'~~\ md mat Das G -El. schliesst' sich' diesen
P 'Kreusch zu einer gemütlichen Feier • . • dieser Tage ein, neoes Telephonbodt 8usge. Cde Fun. uar ee el ,am ur. V t a r~n, Wü~schen h~rzÏichst an .
• , men Herr I Vicomte' Simonis ~." : , , geben, das; die Venntltung in doppelter er erlen war er sel,nem, a er eme ,'" ,,'. ' .

,:u~:~ de~ Dekorierten seine Glück- Version vOrbereitet hatte.', Ohne Bucl1sta- se.hr wertv,olIe Hilfe._ m '~emem land- ,. Am, nachsten So~nt~g ,:ersé1-I?mel.Il
~,. li aus und 'überreichte ihnen ih- benrligfster wurde es am Schalter kostenlos wI~ts~~afthch~n Betrl,eb. DIe Mutter des sl,?h dIe hochw.~elsthch:kelt, dl9 ~~1

w,uPAsc e, h' g un'd' el'n' Gesc' henk • verabreich' mit diesem, R""':'""er kostete es PrImiZianten ISt bereits vor' sehr l,ànger hordenv~l'treter, die Vereme, Schulkm.re' uszelc nun , , , .. ..~. Z 't t b 'J h t 'k ...I d d L hl' . d'nâ'èhdem Herr Direktor Henri Michel sie 1 DM. AmtHc:herseits hatte man angenom-' el gesor en, Ihr' unge a Sie aum ueru~. as e r~ersona SOWIe ,19
'roit eini en' passenden Worten vorge- ,meu, dass die Fnmkfurter sich mn die »Lu- gekannt. .' , Angeh?l'lg?n/ der . , farre Emmehlum
stellt haäe. Nachdem er seinerseits den msausgabe« reimen würden, sich aber dabei "Im Herb~t ,d~s Jahres i95~ ,bega~n 0.30 t)hl' ,ar 1er Kirche und hole~von
Dekorierten seine Glückwünsche aus- ,-.' wohl nicht; zum ersten Male - lite- fur den' PrImIZlûnten die NovIzIatszeIt. dort aus den Jungen Pa~ervon selt!em

h h' tt sprach Herr Guv tii.mht; die TelephonbUcher zu 1 DM bIle- Derselben folgte die feierliche Einklei- E,lternhause ab. qememsamgeleltenÄ~~~~~l~i~erdiee'Voraussetzungen zur ben liegen, während die anderen schnell ~ung im .Jahre 1952, Sein Philosophie- s~e Ihn, dann zur lürche, wo er um .10,
rätioneUen Führung eines Zeitungsbe- vergriffen waren. Als. die ~eldung von die- studium absol~'iert~ AI~ton Wiesemes in (Jill' S~I~ e~stels h~itMessopfer ,zel~br.~e~
t ' b E' gemütliches Zusammen- ser falschen Kalkulatipn hoheren Ortes vor- Tremelo und Imbemll1arvQn Zandho- ren Wlf., ac 1m! ,ags Wird, dannemes~iri:~hlo;~~ich der offiziel1èn Feier àn. gelegt wurde, verzagte mand,ort'nicht, sem- ven. ~achdem er seinen Militärdiens~ D~n~?-nda~ht sté!-ttfmden. DIeser denk-

deru beauftragte einenerfabrenen Beamten, absolViert hatte, legte er am 29. JUlll w1!ro~ge 'lag Wird abends beschlossen

D"le Wel'h'n' achts'eier 'eine L&1Jng zu finden. DIenstbefehl bleibt 1958 die ewigen Gelübde ab. Er wurde mltelUem Fackelzug, der um 19.30 Uhr
Dienstbefehl, und dieLÖSUDg wùrde darum' am' 21. Juli zum 'Subdiakon und am 28. vom Lokale Feyen abgeht.

"auf der Grand'Place von Brüssel im pflichCsclluldig gefmtden. Sie war'vonsalo- Oktdber zum DiaKon geweiht und am . .. /
"ranzösisch- und' deutschsprachigen moniscber Einfachbeit. Ein 1D1tererBeamter vergangenenSamstag erhielt er aus den

wurde angewiesen, tl_verteuernde Bodt- Händen des 'ritularbischofs :yon A~a- Bürgermeister-Ernennungen
! II Rundfunk stabenregister mit einer Sdtere kunerband ra~so,M~g!,e.Schoemakers, dIe helhge • K S V' h
" abzuscbneiden und die soverbWJgtenBU- PriesterweIhe.. Im anton t. It

; Eupen.-Am ersten Weihnachtstage brlngtl----------,------J eher den Scbalterbeamten zur k~enlosen" St.Vith. _ Das Staatsblàtt vo~· 22.
cler Sender BrUssel I eine Reportage iiberdle Weihnachtsfeier im städtischenverteiIung zuzustellen. Vielleicht wäre dlœe d 23 Db' "ff tl' h't "
Weihnachtsfelemauf der Grand'Place In Briis.. bürokratisch Grotmat nlemàJs bekannt ' Stempelstunden MiUl'focll. 24. Dezember 1958 un. '. ezem er" vero ~n, IC el~e

Kindergarten von St. Vith e , ,ge- ., . , .',. . . . weitere Liste von Burgermelster";Ernen-
lJe~an'dell1ensich bekanntlich am vorigen Sam8- worden, wenn der wohl etwaoJ 1nJrDlIchtige l?lese Anga~en smd nIe h t o~fIZlell.Massgebendnungen~ Aus dem Ranton st Vith ,fin-
tag auch dasKgI. Männerquartett mit grÖMtem Si. Vith. _ Am vorigen Sonntag fand in und eilige Unterbeamte nicht öfters ,auch Z~i~e:'U{n%~seaûs~~nk::~:;l~r'l;rt~~c~~~i:I~t den wir dIe Namen des auss~heidenden
Edolg beteiligte. Die Sendung erfolgt von 18.15 deïTurnhaMe der VOIlksschule um 14 Uhr die die letzten Ziffern der Telephonnummern ehen. Wir raten,deshalb allen Arbeitslosen.'regel· zweiten Schöffen und Spitzcllkandida-
bllll 18.30 Uhr und von 18.45 bis 19.00 Uhr. diesjährige Weihnachtsfeier des, städtischen mit fortgesc:hnittén .~d Il1O zu ReidamatJonen mässigselbst.die,ßtempel~iten.fUr den n1<chstenTag ten der Jungen Kath. Aufbau!iste,'Wil-
'Am heutigen Dienstag gibt, der Briissele.r Kinder""'rtens statt: Zu derse"benhatten sie.h, Anlass geboten hatte. Die deutBcben Zel- 1m Jtempel"uro emzusehen. hIP' 'd f" d' "h t A ·t "0- 1 " ' e m Ip, el' ur le nac sem spe·- ,

Rundfunk in seiner deutschsprachigen Sen- all6S« den sehr zahlreich erschienenen Eltern tmtgen machen ·von diesem Vodall ein Auf- ,Stempefstelle: eupen, Bergstrasse: l'iode zum Bürgermeister der Stadt,St.
dUng für die Ostkantone lUD 17.10 Uhr einen die hochw. Herren Dechant Breuer und Ka- heben, als ob es sic;ta lUD eine ~Ikhe Neu. Mä.nner ,Frauen Vith ernannt wir,d, während in Cro~-.
Auszug aus dem Konzert am Samstagnachmit- J:ilan Gielen. ferner d.ie Herren Biirgermei&er eriindunghandle. In Wahrheit ist das Ver- von 9.00-10.00 von 10.00-11.00 bach der bisherige Bürgermeister:J.
~ der vor 'aDem dem, Eupener Cbor, g~ Backas, Scl1öffePip und Stadtsekretär Lehnen fahren berei1ll alterprobt. Rabelais erinnert Gemeinde Kettenis 10.00-,-10.15 Uhr. Backes für eine weitere Periode von
widmet sein wird. ' eingefunden, '.. ' sicb einer Verordnung am den lefz!en Mo- Gemeinde Raeren .9.Î5"'::'''930 Uhr "sechs .Jahren bestätigt wird. Den neu.en
'. ' • 'K I k' FJ1l.Gentges begriisste die Gäste und dank- nate.,. des ersten Weltkrleg~ die, beim Gemeinde Walhorn 14.00-14.1SUIu: Büt'germeistern unsere besteri Wünsche

,Grundung eines arneva s omlt~es te ihnen' füt'- das dem Kindergarten gezeigte ~hriftwechsel mit dem Generalkommando Gemeinde Hauset 9.00- 9.15 ,Uhr f,ür eine erfolgreiche Tätigkeit. "
, " in St Vith . Interes6e. Dann folgten durch. die Kinder vor- dJeVerwendung des bisher v~hrlebenen Gemeinde Herbesthal 10.00-10.15 Uhr " " , '

• getragene Gedichte und Lieder und die Auf· »Reichsadler.Papiers« bn ~oJto-Format. un- Gemeinde Lontzen .11.00-11.15 UJü Lastwagen g'egerï Tr~ktor
, St.Vith. - 'Amnächste'n Sonntag, dem 28. führung e1neS Krippenspiels, die den K1einen tersagte, der Paplererspam18 wegen. D~.eser Gemeinde Hergenrath 9.00- 9.15 Uhr \, ," , "
DeZember 1958, findet UiIJl 11 Uhr ini Lokal durch die Kindergärtnerinnen FrI. Gentges Ukas ~e auch gewissenhaft aœgefuhrt, Gemeinde La Calamine 14.00-14.15 Uhr St. Vith. - In' der1>lähe von"GutEidt,'".m \
.Sc1:Iu1ieneine durcl1 den Werbeausschuss ein- und Goloneru.~ mit viel Liebe und Freude bei- indem man mitde! Scl1~re..die Bogen auf Gemeinde Neu-Moresnet 14.00-14.30. Uhr es gestern nachmittag zu einem iZusammeâî->
bëfu.fene,Versam.miung zwecks Gründung e,i- ~bTachtWorden waren. Es wUrden sehr gute die verlangte redUZIerte Grosse zusammen- Gemeinde Gemmenich 11.30-11.45 'Uhr stoss zwischen einem, MiIlitäriJastwa,genundiei.
nesKarnevaMcomitecs Matt. Zu derselben wur· Leistungèn geboten. Es war ein schönes Fest, stutzte und das »Ersparte« In den Papier- Gemeinde Membach 10.00-10.15 Uht ncm,Trnktor. An ,beiden Fahrzeugen ,w.uroe
dèri' die Präsi4enten aMerS1.Vith« V«eine. die qas bei den EIternder Kinder grœsen Anklang korbwalf. ~ Rabelais.. Gemeinde Henri.Chapelle 10.00-10.15 Uhr èMebli~er SaohschadM venJI1"SiaCbt,~~en
SiCbam ;Kameva! beteiliien.eingeiaden. fand.' Gemeinde Welkenraedt 10.00-10.20 Uhr wutden bei dCtll: Unfal nicht v..rlelz:t.·:l;/: '
I ' . IL.' . , . ,v&~~'

Am nächsten' Sonntag Primiz in Emmels

\

-<' ..... _:Jo. . ~. __
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